
Wohnen in einer sozial nachhaltigen Stadt bedeutet zu einem angemessenen 
Preis in einer angenehmen, sicheren und gesunden Umgebung in Nachbarschaft 
mit anderen Menschen zu leben. Es bedeutet Zugang zu öffentlichen Verkehr-
smitteln, zum kulturellen Angebot und zu den öffentlichen Räumen – und dies 
für alle Bürger und Bürgerinnen gleichermassen. Das demokratische Prinzip 
in einer Stadt, die vielfältigen Ansprüche und Bedürfnisse zu berücksichtigen, 
heißt die Wohnbedürfnisse und –praktiken der Bewohnerinnen und Bewohner 
anzuerkennen und ausreichend Räume für deren Wandel und Entwicklung zu 
lassen bzw. zu schaffen. Die wohnpolitische Wirklichkeit wachsender Städte un-
terscheidet sich von diesem Prinzip und mit vollem Recht fordern KritikerInnen 
und BewohnerInnen die Veränderung. Marie Glaser reflektiert in ihrem Vortrag 
darüber welche Praktiken das Wohnen für eine sozial nachhaltige Stadt unter-
stützen. Mit welcher Forschungspraxis können ForscherInnen an der Universität 
soziale Verantwortung hierbei nehmen?
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Alles bleibt anders - Politiken und Praktiken für das 
Wohnen in einer sozial nachhaltigen Stadt

gefördert von:

Marie Glaser ist Europäische Ethnologin und leitet 
das interdisziplinäre ETH Wohnforum – ETH CASE 
Centre for Research on Architecture, Society & the 
Built Environment am Departement Architek-
tur der ETH Zürich. Sie forscht zu Themen an der 
Schnittstelle von sozialem und gebautem Raum 
insbesondere im Wohnen, zu Fragen des Zugangs 
zu und Modellen bezahlbaren Wohnens, zu neuen 
Wohnformen und sozialer Nachhaltigkeit. Bis zum 
Sommer 2021 ist sie Visiting Professor am Inter-
disciplinary Centre for Urban Culture and Public 
Space der TU Wien. Gegenwärtig leitet sie den 
Schweizer Teil eines internationalen von der HERA 
Kommission geförderten Projekts zu Public Space 

in European Social Housing _PUSH_.
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